
 

 

2. Grenzüberschreitendes FEST DER VIELFALT 
 

 

am Samstag, 08. August 2015 von 13 bis 18 Uhr und  

Sonntag, 09. August 2015 von 10 bis 18 Uhr  

am Stiftsparkplatz in Engelhartszell 
 

 

RAHMENPROGRAMM AN BEIDEN TAGEN 
 

 

 Standlmarkt mit Bioprodukten von regionalen 

Anbietern aus Bayern und Oberösterreich. Die 
Betriebe laden zum Probieren, Genießen und Ankauf 
ihrer Bio-Produkte herzlich ein! 

 Bewusstseinsbildung unter dem Motto: 

nachhaltig, umweltbewusst, regional und vielfältig 

 Interessante Führungen für Erwachsene und 

Kinder mit dem Schwerpunkt „Gemüse-Vielfalt“ durch 
die Gewächshäuser vom Klarlbaun z’Blindendorf   

 Präsentation von Engelhartszeller 

Betrieben und Anbietern 

 Verkostung und Verkauf von Früchten, Pflanzen und Getreideprodukten  
sowie Bio-Chili & Paradeiservielfalt, Bio-Käse, Honig, Säfte, Marmeladen u.v.m. 

 Ein Besuch im Großaquarium „Gigant der Donau“ im Wassererlebnis Mini-Donau darf 

natürlich für Groß und Klein nicht fehlen! 
 

Für Speis und Trank ist an beiden Tagen bestens gesorgt 

 

 

Samstag, 08. August 2015 – 19 Uhr  
 

 

19 Uhr:   Feuriger Konzert-Abend mit Jessie Ann de Angelo – heiße Rhythmen mit    

                  lateinamerikanischen und internationalen Liedern im Mehrzwecksaal der Volksschule  
 

Eintritt: 8,- Euro 
 

 

Sonntag, 09. August 2015 – ab 10 Uhr 
 

 

10 Uhr:     Festgottesdienst mit Abt Marianus Hauseder in der Stiftskirche Engelszell      

          Musikalische Gestaltung durch den Sannanina Chor aus Waldkirchen 
 

Daher findet in der Marktkirche kein Gottesdienst  statt! 

 

anschl.    Frühschoppen-Konzert der Marktmusikkapelle im Festzelt 
 

 

Beteiligung Engelhartszeller Vereine und Betriebe 
 

 

Alle Vereine und Betriebe, die Interesse an einer Präsentation ihrer Produkte  

im Rahmen des Festes der Vielfalt haben, können sich gerne bei  

Frau Wundsam bis Mittwoch, 5. August 2015 anmelden:  

Tel. 07717/78055-16 bzw. tourismus@engelhartszell.ooe.gv.at 
 

Die Bevölkerung ist zum Besuch der Veranstaltung herzlich eingeladen! 



Neuigkeiten aus der Volksschule Engelhartszell 
 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

Verordnung Waldbrandschutz im Bezirk Schärding 

 

Aufgrund der Bestimmungen des § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBI. 
Nr. 440/1975, idgF, wird verordnet: 
 

§ 1 In den Waldgebieten aller Gemeinden des politischen Bezirkes Schärding sowie in deren 
Gefährdungsbereichen sind jegliches Feueranzünden und das Rauchen verboten.  
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo  die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den 
benachbarten Wald begünstigen. 
 

§ 2 Waldeigentümer können dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen  
(§ 41 Abs. 3  Forstgesetz 1975) 
 

§ 3 Personen, die dieser Anordnung zuwiderhandeln, werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. A Z 17 
Forstgesetz 1975 mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen 
bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender Umstände können beide Strafen nebeneinander 
verhängt werden. 
 

Diese Verordnung ist bis 31. Oktober 2015 in Kraft 

 

Reinigungskraft gesucht! 

 

Reinigungskraft für Post-Zustellbasis gesucht, Fa. Wisag, Frau Breuer 
Beschäftigungsausmaß: Geringfügig, täglich von Montag – Freitag, ca. ¾ Stunde 

 

Bei Interesse bitte melden: 0664/3215612 

Alle Schüler der  
VS Engelhartszell nahmen am 
Raiffeisenzeichenwettbewerb  
und am Quizwettbewerb der 

Raiffeisenbank  zum Thema „ 
Immer Mobil – immer Online“ teil. 
Dem Quizsieger Jakob Baminger 

wurde als Bezirkssieger in der 
Raiffeisenlandesbank in Linz 

gratuliert. 
 

Ende Juni erhielten die Kinder 
der Volksschule Engelhartszell 

zum Abschluss ihres 
Wandertages eine besondere 

Stärkung an der Lagerfeuerstelle 
am Donauufer. Vielen Dank an 

dieser Stelle an den Elternverein 
der VS Engelhartszell 

 

Alle 12 Schüler der 3.und 4. 
Schulstufe der Volksschule 

Engelhartszell verbrachten unter 
dem Motto „Wir lernen unsere 

Landeshauptstadt kennen“ zwei 
Tage in Linz. Als Überraschung 

begrüßte Landtagspräsident 
Viktor Sigl  die Schüler beim 

Besuch im Landhaus. 


